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PUBLIKATIONEN FÜR 1903: 

I. DIE GRAPHISCHEN KÜNSTE 
XXVI. JAHRGANG DD 4 HEFTE 

Jedes Heft enthält zirka 3 Bogen reich illustrierten Text, sowie zahlreiche 
Tafeln (Radierungen, Holzschnitte, Lithographien u. a.). Format 30: 40 cm 

G □ □ □ 

□ II. DIE JAHRESMAPPE □ 
Die JAHRESMAPPE bietet — im Anschluß an »Die Graphischen Künstea — 
eine Auslese der besten graphischen Schöpfungen der Gegenwart, und zwar 
in erster Linie Werke der originalschaffenden Graphik (Radierung, Litho¬ 
graphie, Holzschnitt u. s. w.). Jede Mappe enthält sechs Blätter im Format 45:56 cm 

□ □ □ □ 

□ □□ III. PRÄMIE □□□ 
Als Prämie wurde für das Jahr 1902 geboten die Radierung von Professor 

□ □ W. UNGER nach dem Gemälde von □ □ 

FRANZ STUCK, Bacchantenzug 
Bildfläche 47 : 76 cm, Kartonformat 80 : 110 cm 

AUSFÜHRLICHE PROSPEKTE 
KOSTENLOS UND POSTFREI 

BEITRITTSERKLÄRUNGEN nimmt entgegen jede Buch- und Kunsthandlung 
sowie die Gesellschaft für vervielfältigende Kunst: Wien, VI. Luftbadgasse 17 


